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Phase IV: Ermittlung der gesamten (primäre und sekundäre) Gemeinkosten je 
Hauptkostenstelle (∑7 bis ∑10) 

 
Gemeinkosten Hilfskostenstellen Hauptkostenstellen 

 
 
 
 
 
 

primäre  
Gemeinkosten 

 
 

  

∑0           ∑1            ∑2        ∑3         ∑4           ∑5         ∑6 
 
 
 

sekundäre 
Gemeinkosten 

  

primäre + sekundäre Gemeinkosten         ∑7         ∑8          ∑9         ∑10 
 
 

Aufgabe 139 Inhalt des BAB 
 
 Der BAB verteilt die Summe der Gemeinkosten (∑0 in Aufgabe 138) auf die

Hauptkostenstellen. Welche der folgenden Definitionsgleichungen sind richtig? 
  
 (a) ∑0 = ∑1 + ∑2 

(b) ∑0 = ∑1 + ∑2 + ∑3 + ∑4 + ∑5 + ∑6 
(c) ∑0 = ∑3 + ∑4 + ∑5 + ∑6 
(d) ∑0 = ∑1 + ∑2 + ∑7 + ∑8 + ∑9 + ∑10 
(e) ∑ 0 = ∑ 7 + ∑ 8 + ∑ 9 + ∑ 10 

 
Richtig sind die Gleichungen (b) und (e). 
 
 

Aufgabe 140 Funktion des BAB  
 
 Warum werden die Gemeinkostenbeträge der Hilfskostenstellen (∑ 1, ∑ 2 in Auf-

gabe 138) auf die Hauptkostenstellen (Fertigungsstellen) umgelegt? 
 
Wöhe S. 957–960 
 
Die vom Betrieb erstellten Leistungen lassen sich in zwei Gruppen einteilen: in sol-
che, die auf dem Markt verwertet werden (Fertigprodukte und Dienstleistungen) 
und in solche, die im eigenen Produktionsprozess verwertet werden (innerbetrieb-
liche Leistungen). Die zuletzt genannte Gruppe entsteht in der Regel in Hilfskos-
tenstellen, die ihre Gemeinkosten an Hauptkostenstellen weiterleiten. 
 
Um festzustellen, ob Eigenerstellung oder Fremdbezug solcher Leistungen vor-
teilhafter ist (Wirtschaftlichkeitsvergleich), dividiert man ∑1 (z. B. Kosten der 
Stromerzeugung) durch die Anzahl der Leistungseinheiten x1 (Anzahl der Kilo-
wattstunden) oder ∑2 (z. B. Kosten der Gebäudereinigung) durch x2 (Anzahl der 
Quadratmeter). 

	 


